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03/22 

P f a r r b r i e f  

der Gemeinschaft der Gemeinden  

Merzenich / Niederzier  

Zum Beginn der Fastenzeit  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                      

                         Bild: A. 

Galbierz 

Pilatus wäscht seine Hände in Unschuld 

 Bild aus dem Retabel des Antwerpener Altares  

in der Kirche St. Laurentius Merzenich 
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Fastenzeit 

 

Die Fastenzeit beginnt und an deren Ende steht das höchste Fest in der 

Kirche: Ostern – die Auferstehung von Jesus Christus. 

 

In der Fastenzeit sollten wir uns Zeit nehmen, um uns auf Ostern 

vorzubereiten. 

 

Dies ist nicht immer einfach. Manchmal führen wir ein Leben in Eile und 

Hetze. Es gibt so viel, was wir erledigen müssen. Und wenn dann noch 

etwas unvorhergesehenes Eintritt, verlieren wir, unter Umständen, unser 

Gleichgewicht. Wir wissen nicht mehr ein noch aus. Wir wissen nicht, wie 

es weitergehen soll. 

 

Soweit sollte es in unserem Leben nicht kommen. Aber was können wir 

dagegen tun? 

Vielleicht alles etwas langsamer, gelassener angehen. Einen Gang runter 

schalten. Zur Ruhe kommen. Zeit für sich nehmen und so Kraft tanken. 

 

In einem Lied von Gerhard Krombusch lauten die beiden ersten Zeilen: 

„Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Atem holen und nicht hetzen“. Vielleicht 

sollten wir das einfach mal versuchen.  

Dinge bewusst langsam angehen. Wie z.B. eine Schnecke. Eine Schnecke 

kommt nur langsam voran. Und trotz, dass sie so langsam ist, erreicht sie 

ihr Ziel. 

 

Ich wünsche Ihnen eine Fastenzeit in der Sie Zeit finden, Dinge langsam 

und gelassen anzugehen. 

 

Modesta Gerhards, 

Gemeindereferentin 

 

 

 

 

 

 

 
                                Foto: M. Gerhards 
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Liebe Leserinnen und Leser unserer Mitteilungen der GdG,  

 

Pfarrbriefverteilung in Morschenich-Alt 

Unsere Pfarrbriefverteilerin in Morschenich-Alt wird diese Aufgabe zum 

Ende Februar leider aufgeben. An dieser Stelle, möchten wir uns schon jetzt 

bei Ihr für die jahrelange und zuverlässige Verteilung bedanken.  
 

Dies bedeutet aber auch, dass wenn wir niemanden Neues finden bzw. sich 

keiner bereit erklärt diese Aufgabe (z.Z. noch 16 Pfarrbriefe) zu 

übernehmen, dass wir zum April die Pfarrbrieflieferung nach Hause nicht 

mehr gewährleisten können.  
 

Grundsätzlich liegen aber an folgenden Stellen Pfarrbriefe zur Mitnahme 

bereit: 

• zu den Gottesdienstzeiten in allen Kirchen unserer GdG, 

• zu den Bürozeiten in den Pfarrbüros in Merzenich und Niederzier, 

• bei Gardinen Kaiser (Lindenstraße 8, Merzenich), 

• in der Bäckerei Neulen (Kirchstraße 22, Golzheim), 

• im Dorfkiosk (Hauptstraße 42, Girbelsrath) oder 

• im Rathaus in Merzenich. 
 

Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, wenden Sie sich bitte unter  

02421/ 33770 an das Pfarrbüro in Merzenich. 

 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 

Die wöchentlichen Kreuzwegandachten in der Fastenzeit in unserer GdG 

sind wie folgt und beginnen ab Dienstag, den 8. März 2022: 

Sophienhof: dienstags um 17:00 Uhr (nur für Bewohner) 

St. Laurentius Merzenich: dienstags um 18:00 Uhr 

St. Cäcilia Niederzier: dienstags um 18:00 Uhr  

• 08.03.2022 - Kreuzwegandacht der Heimbachpilger 

• 15.03.2022 - Kreuzwegandacht der Nievenheimpilger 

• 22.03.2022 - Kreuzwegandacht des ehem. Cäcilienchores  

• 29.03.2022 - Kreuzwegandacht der St. Matthias Bruderschaft Nz/Oz 

• 05.04.2022 - Kreuzwegandacht der St. Matthias Bruderschaft Nz/Oz 

St. Amandus Girbelsrath: mittwochs um 18:00 Uhr 

St. Martin Oberzier: donnerstags um 18:00 Uhr  

St. Thomas v. C.: freitags um 16:30 Uhr in der Salvator Kapelle 

St. Antonius Hambach: freitags um 18:00 Uhr 
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Weltgebetstag der Frauen 2022 – ökumenischer Gottesdienst am 

Freitag, den 4. März 2022 um 17:00 Uhr, im evangelisches 

Gemeindehaus Merzenich 

Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft. 

Die Corona-Pandemie verschärfte Armut und Ungleichheit. Als 

Christ*innen jedoch glauben wir an die Rettung dieser Welt, nicht an ihren 

Untergang! Der Bibeltext aus dem Buch Jeremia ist ganz klar: „Ich werde 

euer Schicksal zum Guten wenden…“ 

 

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Menschen 

in über 150 Ländern der Erde den Weltgebetstag 

der Frauen aus England, Wales und Nordirland. 

Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden 

sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. 

Sie erzählen uns von ihrem stolzen Land mit 

seiner bewegten Geschichte. Eine Gruppe von 31 

Frauen aus 18 unterschiedlichen christlichen 

Konfessionen und Kirchen hat gemeinsam die 

Gebete, Gedanken und Lieder zum Weltgebetstag 

2022 ausgewählt. Sie sind zwischen Anfang 20 

und über 80 Jahre alt und stammen aus England, 

Wales und Nordirland.  

 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen für 

den Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren macht die Bewegung sich stark für 

die Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft.   

 

Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, in 

unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.  

 

Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebetskette! 

 

Der ökumenische Gottesdienst findet am Freitag, den 4. März 2022 um 

17:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Merzenich, Severin-Böhr-

Straße 15 statt. Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst ist bei Frau 

Eismar, evangelische Gemeinde, 02421 / 37713 notwendig.   
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Austauschtreffen in der Fastenzeit 
 

Woran glaubst Du? 

Was macht Deinen Glauben aus? 

Was ist Dir an Deinem Glauben wertvoll? 
 

Wir laden ein zu einem Austausch zu  

diesen und weiteren spannenden Fragen.  

Dabei wollen wir gemeinsam unsere  

„Glaubensschätze“ suchen und diese  

miteinander teilen. Herzliche Einladung! 
 

Wir treffen uns am  

Montag, den 14. März 2022, um 19 Uhr 

im Pfarrheim Merzenich. Telefonische 

Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich bis 

Freitag, den 11. März 2022.       

                                                               Text und Bild: Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin 
 

Kinderkino im Pfarrheim Oberzier 

Herzliche Einladung an alle Kinder unserer GdG zum nächsten Kinderkino 

am Freitag, den 25. März 2022, um 15:30 Uhr im Pfarrheim in Oberzier. 

An diesem Tag wird der Film „Lotta Leben- alles Bingo mit Flamingo“ 

gezeigt. Der Film ist für alle Altersstufen freigegeben. Bitte die Maske nicht 

vergessen. 

 

Besinnungsabend mit Bibliolog, Montag, den 28. März 2022 um  

19:00 Uhr Pfarrheim Merzenich 

Ganz herzlich sind Sie zu einem Besinnungsabend in der Fastenzeit 

eingeladen. An diesem Abend werden wir über die Bibelstelle „Das Opfer 

der armen Witwe“ aus dem Markusevangelium 

nachdenken und ins Gespräch kommen. Dies 

geschieht an diesem Abend mithilfe eines 

Bibliologs.  

 

Im Bibliolog geht es darum, in der Begegnung 

mit einem biblischen Text (auch schwarzes 

Feuer genannt) das „nicht-Gesagte“ (auch weißes Feuer genannt) für sich 

neu zu entdecken und sich davon berühren zu lassen. 
Text und Bild: Susanne Funke, Gemeindereferentin 
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Sonntag, den 20. März 2022  

um 11:00 Uhr  

Kirche Merzenich 
 

Ganz herzlich sind Mütter, Väter oder auch Großeltern mit 

Kindern zur Schnupperkirche am Sonntag, den 20. März 2022 

um 11:00 Uhr in die Pfarrkirche 

Merzenich eingeladen.  Das 

Thema ist „Brot für die Welt!“.  

Diesmal wollen wir gemeinsam 

Brot und alles, was damit zu tun 

hat, mit allen Sinnen erleben. 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

 

Austeilung der Krankenkommunion in der  

GdG Merzenich/Niederzier 
 

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, die Krankenkommunion zu 

empfangen. Wer diese gerne möchte, der melde sich bitte telefonisch 

im Pfarrbüro in Niederzier unter 02428/ 15 77 oder  

im Pfarrbüro in Merzenich unter 02421/ 33 77 0 an. 
 

 
 

Gebetsanliegen des Hl. Vaters für das Gebetsapostolat 2022 
 

März 2022 – für christliche Antworten auf bioethische 

Herausforderungen: 

„Wir beten für Christen, die vor bioethischen Herausforderungen stehen, 

dass sie weiterhin die Würde allen menschlichen Lebens durch Gebet 

und Handeln verteidigen.“ 
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Sternsingeraktion 2022 in unseren Pfarrgemeinden 

In diesem Jahr hat wieder die Sternsingeraktion in unseren Pfarrgemeinden, 

trotz Pandemie, stattgefunden. Wie im letzten Jahr sind die Sternsinger nicht 

zu Ihnen nach Hause gekommen, sondern Sie haben sich wieder auf den 

Weg zu den Sternsingern gemacht. Dadurch, dass Sie so großzügig 

gespendet haben, ist die tolle Summe von ca. 14.000,00 € (Bereich 

Niederzier ca. 10.000,00 € - Bereich Merzenich ca. 4.000,00 €) 

zusammengekommen. Über diese Ergebnis freuen wir uns sehr. 
 

 

 
                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                Bild: Dankgottesdienst der Sternsinger in Oberzier, Foto M. Gerhards 

 

In den Dankgottesdiensten der Sternsinger dankte Pfarrer Galbierz den 

Sternsingern und allen Menschen für Ihren Einsatz. Ohne diesen, wäre die 

Sternsingeraktion nicht möglich. 

 

Der Erlös der fünf Niederzierer Pfarrgemeinden ist auch in diesem Jahr 

wieder für das Projekt “Sr. Christa” bestimmt, welches seit vielen Jahren 

unterstützt wird. Es ist ein offizielles Sternsinger-Projekt des 

Kindermissionswerks, mit dem Kinder in Santa Cruz, in Bolivien, 

unterstützt werden. Der Erlös der Merzenicher Gemeinden, geht wie in den 

vergangenen Jahren an das Gesamtprojekt des Kindermissionswerkes. 

 

Herzlichen Dank den vielen Menschen, die ihre Herzen geöffnet haben und 

mit den Spenden die Arbeit der Sternsinger unterstützen. 
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Schwester Christa schreibt über die Situation in Bolivien: 

Das Corona-Virus hat auch Bolivien sehr hart getroffen, besonders jüngere 

Menschen, oft mit tödlichem Ausgang. Virtueller Unterricht ist in den 

Elendsvierteln kaum möglich. Schwestern und Lehrer versuchten kleine 

Gruppen zu unterrichten. Das Diagnose- und Therapiezentrum für Kinder mit 

Behinderung arbeitete unter großem Einsatz, für einen ganz geringen Lohn. 

Immer mehr Familien wurden obdachlos. Die Vermieter brauchten das Geld, 

um Nahrung für ihre eigenen Kinder zu kaufen. So kündigten sie schweren 

Herzens. Bei Regen und Kälte campierten viele Familienunter Bäumen, andere 

bauten sich aus Presspappe oder Wellblech ein Zimmer mit einem Plastikdach, 

das dann oft bei Regen vom Gewicht des Wassers durchbrach. Einige Familien 

blieben zunächst in der Schule. 

Das Leid, das uns vor allem ins Herz schneidet, sind die vielen Waisenkinder. 

Viele Eltern, Mütter starben. Die Die Nachbarn sorgen sich rührend um sie, 

haben aber selbst nichts zu essen. Und die Kinder sind scheu, klammern sich 

aneinander. Es gibt schon viele dieser Kinder-Familien. Da kocht der 11-

Jährige draußen für seine drei kleinen Geschwister, die kleinen Mädchen 

waschen für fremde Leute, die Großmutter sorgt für ihre acht Waisen-Enkel. 

Eine Achtjährige ist Mutter für die beiden kleinen Schwestern. In ihrem 

Zimmer liegt auf dem Boden eine Decke, das Bett, auf Ziegelsteinen zwei 

Bretter: der Tisch. Draußen eine Feuerstelle. - Das sind nur einige von vielen. 

Das Problem des Hungers wächst, und auch die Zahl der an Tuberkulose 

Erkrankten nimmt zu. 

Aber da ist der unverrückbare Glaube dieser Menschen, die sie immer mehr 

zu einer Familie zusammenwachsen lässt und in der gegenseitigen Hilfe 

zur HOFFNUNG wird, sichtbar gerade in diesen letzten Wochen, als das Volk 

sich mit Blockaden und Streik gegen die neuen Gesetze wehrte, die für einen 

totalen Polizeistaat stehen und alle Freiheit wegnehmen.  - Das Volk betete 

knieend auf der Straße, und jeder teilte das Brot, das er hatte. --Wir sind Gott 

dankbar für diesen Glauben, aus dem neue Kraft wächst, für diese Solidarität 

dieser tapferen Menschen, für den unermüdlichen und grenzenlosen Einsatz 

unserer Schwestern, die sich in Liebe für Andere riskieren. Und wir möchten 

Ihnen Allen für ihre großzügige Hilfe danken, ohne die dies alles nicht möglich 

wäre, Ihre Hilfe, die HOFFNUNG UND LEBEN bedeutet. Von ganzem 

Herzen DANKE. 

Ihnen wünsche ich von Herzen, auch im Namen unserer Mitschwestern - hier 

und drüben- all der Menschen, denen durch Sie Hilfe geschenkt wird, ein in 

Gottes Liebe behütetes Jahr 2022. 

Sehr herzlich, Ihre Schwester Christa 
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Qualifizierungskurs 

zur ehrenamtlichen 

Hospizmitarbeit 
 

Düren /Jülich 
 

Im August 2022 startet 

die Hospizbewegung Düren – Jülich mit einem neuen Kursus zur 

ehrenamtlichen Mitarbeit. 
 

Hospizliche Begleitung bedeutet sterbenskranken Menschen und ihren 

Angehörigen Zeit zu schenken und ihnen so zu signalisieren, dass sie 

wichtig sind und nicht alleingelassen werden. Diese Unterstützung bietet die 

Hospizbewegung allen Menschen unabhängig von ihrem Glauben, ihrer 

kulturellen Zugehörigkeit und dem jeweiligen Wohnort, sei es im 

häuslichen Umfeld, in der Alten- und Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 

oder in einer stationären Einrichtung für behinderte Menschen. 
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen werden vorab auf diese 

verantwortungsvolle Aufgabe gewissenhaft und sensibel vorbereitet. Dazu 

nehmen sie an einem Qualifizierungskurs teil, der ca 120 Stunden umfasst 

und sich in Grundkurs, Praktikum und 2 Vertiefungskurse gliedert; der 

zeitliche Rahmen erstreckt sich über 1 Jahr. 
 

Neben der Erarbeitung von fachlichem Wissen steht die 

Auseinandersetzung mit den Themen Krankheit, Sterben, Tod und Trauer 

auf der Grundlage eigener Erfahrungen und Erlebnisse im Mittelpunkt. 

Diese können so intensiv reflektiert werden und dadurch wird die innere 

Haltung entwickelt. 
 

Die Bereitschaft sich offen und unvoreingenommen auf andere Menschen 

und einen gemeinsamen Prozess einzulassen ist die einzige Voraussetzung 

zur Teilnahme am Kurs. Alle Interessenten werden vorab zu einem 

persönlichen Gespräch eingeladen. 
 

Nähere Informationen erhalten Interessenten bei der  

Hospizbewegung Düren-Jülich e.V. 

Roonstraße 30; 52351 Düren 

Tel.: 02421/ 393220 
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KREIS DER FREUNDE ROMS E.V.   

  

    

INTERNATIONALE REISE- UND STUDIENGEMEINSCHAFT   

      
 
 

 
Pilger- und Studienreise ins 

 
   

Heilige Land 
  

 
Jordanien - Israel - Palästina 

   

 

Flugreise vom 03. bis 13. Oktober 2022  
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REISEVERLAUF  

Mo. 03.10. Am Morgen Flug nach AMMAN. Transfer ins Hotel und 

Übernachtung.    

 

Di.  04.10. Wir fahren nach Norden und besuchen bei Jerash die 

Ruinenlandschaft der einstigen Dekapolisstadt Gerasa aus 

römischer Zeit. Anschließend fahren wir zur biblischen Taufstelle 

Jesu am Jordan in Bethanien, wo wir auch die Hl. Messe feiern. 

Am Ufer des Toten Meers gibt es am Strand eines schönen Hotels 

Gelegenheit zum Bad. Zur Übernachtung kehren wir nach Amman 

zurück.    

 

Mi. 05.10. Nach einer kurzen Stadtrundfahrt durch Amman fahren wir nach 

Madaba, wo sich die Mosaiklandkarte von Palästina aus dem 6. 

Jh. befindet. Vom Berg Nebo aus sah Moses das ‚Gelobte Land‘, 

das er nicht betreten durfte. Bei gutem Wetter sehen wir in der 

Ferne die Türme von Jerusalem. Weiter fahren wir durch die 

biblischen Gebirge nach WADI MUSA zur zweimaligen 

Übernachtung.   

 

Do 06.10. Nach der Wanderung durch die enge Schlucht stehen wir staunend 

vor dem weltweit einzigartigen archäologischen Feld der früheren 

Hauptstadt der Nabatäer, Petra. Wir machen einen Rundgang 

durch die in traumhafter schöner Umgebung liegende Ruinenstätte. 

Wer möchte, steigt hinauf zum ‚Opferplatz’ oder auch zum 

‚Kloster‘. Für Gehbehinderte steht im Ausnahmefall eine Kutsche 

gegen Entgelt zur Verfügung. Rückkehr ins Hotel.   

 

Fr.  07.10.   Früh verlassen wir Wadi Musa und fahren nach Norden. In Kerak 

finden wir eine der am besten erhaltenen Kreuzritterburgen des 

Nahen Ostens. Durch das Wadi Mujib entlang des Toten Meeres 

gelangen wir zur Allenby- oder King Hussein-Bridge. Dort 

überqueren wir die Grenze nach Israel und in die Palästinensischen 

Gebiet. Nach hoffentlich zügiger Zollabfertigung erreichen wir 

BETHLEHEM zur viermaligen Übernachtung. Heute, oder an 

einem der nächsten Tage besuchen wir eine caritative 

Einrichtung im Raum Bethlehem, wo wir viel über die schwierige 

Situation der Menschen in Palästina erfahren.   

 

Sa. 08.10.   Wir fahren nach Jerusalem und beginnen den Tag mit dem Besuch 

des Stadtmuseums in der Zitadelle am Jaffator, wo wir die Stadt 

in verschiedenen Zeitepochen erleben. Anschließend spazieren wir 
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durch das jüdische Viertel der Altstadt und gelangen zur 

Klagemauer, dem heiligen Ort der Juden unterhalb des 

Tempelplatzes. Durch das Zionstor verlassen wir die Altstadt und 

kommen auf den Zionsberg mit dem Abendmahlsaal, der Kirche 

St. Peter in Gallicantu und der Dormitio-Abtei. Zur 

Übernachtung kehren wir nach Bethlehem zurück.    

 

So.  09.10. In Hebron finden wir die Patriarchengräber, die für Juden, 

Christen und Muslime heilig sind. Der 2000 Jahre alte Bau ist heute 

in eine Moschee und eine Synagoge aufgeteilt. Inzwischen wurde 

er in die Liste des UNESCO-Kulturerbes aufgenommen. Zurück in 

Bethlehem besuchen wir die heute orthodoxe Kirche mit der 

Geburtsgrotte Jesu und die nahegelegene Milchgrotte. Im Laufe 

des Tages feiern wir auf den Hirtenfeldern die Hl. Messe. 

Übernachtung in Bethlehem.   

 

Mo.  10.10. Der Bus bringt uns nach Jerusalem auf den Ölberg. Nach einem 

herrlichen Panoramablick über Jerusalem folgen wir zu Fuß den 

Spuren der Passion Jesu: Vater-unser-Kirche, ‘Dominus flevit’, 

Getsemanegarten mit der Nationenkirche, Mariengrabkirche 

und Verratsgrotte. Durch das Stephanstor erreichen wir das 

Gelände des historischen Betesdateiches und die Annakirche, wo 

wir uns am Mittag zur Feier der Hl. Messe versammeln. Nach der 

Mittagspause pilgern wir über die ‘Via Dolorosa’ noch heute eine 

lebendige Bazarstraße - bis zur Grabeskirche mit den drei letzten 

Stationen des Kreuzweges und dem Grab Christi. Die verbleibende 

Zeit eignet sich für den privaten Bummel durch den Bazar. 

Rückkehr zur Übernachtung nach Bethlehem.   

 

Mit dem gestrigen Tag hat das einwöchige jüdische Laubhüttenfest 

begonnen. Aus diesem Anlass reisen viele Juden aus dem Land und 

aus der ganzen Welt nach Jerusalem, um die Feiertage dort zu 

verbringen. Sicher werden wir während unseres Aufenthaltes auch 

diese besondere Atmosphäre spüren können.   

 

Di. 11.10. Wir verabschieden uns von Bethlehem und fahren an Jerusalem 

vorbei nach Norden. Nach knapp zwei Stunden Fahrt erreichen wir 

die arabische Stadt Nazareth im Norden Israels. Wir besuchen die 

Verkündigungs-Basilika, die Josefskirche und die 

Synagogenkirche, in der Jesus seine „Primiz-Predigt“ gehalten 

hat. Am Nachmittag besuchen wir Kana, den Ort des ersten 

Wunders Jesu, bevor wir zur zweimaligen Übernachtung im 

Gästehaus des Kibbutz Lavi in GALILÄA empfangen werden.   
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Mi. 13.10. Den heutigen Tag widmen wir den Hl. Stätten unserer christlichen 

Tradition in Galiläa. Mit einem Schiff, den Booten aus der Zeit 

Jesu nachgebaut, fahren wir über den See Genezareth und 

besuchen Kapernaum mit seiner eindrucksvollen neuen Kirche 

über den Ruinen der alten Stadt. Anschließend sehen wir die 

Primatskapelle und Tabgha - die Stätte der Brotvermehrung. Wir 

fahren hinauf zum Berg der Seligpreisungen und wandern evt. 

wieder hinunter zum See. An geeigneter Stelle feiern wir die Hl. 

Messe.   

 

Do.  14.10. In der ehemaligen römischen Provinzhauptstadt Cäsarea 

Marittima sehen wir u.a. Reste einer römischen Wasserleitung, 

ein restauriertes Theater und die Spuren der Kreuzfahrerfestung. 

(Abhängig von der Abflugzeit.) Dann gehen die Tage im Heiligen 

Land mit schönen Erlebnissen langsam zu Ende. Von Tel Aviv aus 

fliegen wir zurück nach Düsseldorf.   

 

PROGRAMMÄNDERUNGEN AUS WICHTIGEM GRUND BLEIBEN 

AUSDRÜCKLICH VORBEHALTEN! 

   

* * * * *  

   

GEISTLICHE 

BEGLEITUNG: 

  

Pfarrer Andreas Galbierz, Niederzier   

 

PREIS DER 

REISE: 

 

ab  

30 zahlenden Teilnehmern   2.195,00 Euro p. Pers. im          

                                                                      Doppelzimmer 

20-30 zahlende Teilnehmer 2.295,00 Euro p. Pers. im  

                                                                      Doppelzimmer 

                                                595,00 Euro Zuschlag für                            

                                                                      Einzelzimmer   

 

TEILNEHMER: min. 20 Teilnehmer 

     

Bei Nichterreichen der Zahl und dadurch bedingter eventueller Absage, werden 

ohne Abzug alle eingezahlten Beträge zurückerstattet. Eine frühzeitige Anmeldung 

sichert auch schon früh für alle Interessenten die Durchführung der Reise. Zum 

Schutz gegen hohe finanzielle Verluste im Fall einer Abmeldung aus wichtigem 

Grund ist im Reisepreis eine Reiserücktrittskostenversicherung eingeschlossen.  

 

„Auszug aus §4 unserer ‚Allgemeinen Reisebedingungen“:  

Ändern sich die Beförderungskosten, insbesondere die Treibstoffkosten, so kann 

der Reisepreis nach Maßgabe der nachfolgenden Berechnung bis drei Wochen vor 
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Reisebeginn geändert werden. Werden die bei Abschluss des Reisevertrages 

bestehenden Abgaben wie Hafen- oder Flughafengebühren uns gegenüber 

geändert und waren diese Änderungen bei Vertragsabschluss für uns nicht 

vorhersehbar, so kann der Reisepreis um den entsprechenden, anteiligen Betrag 

herauf- oder herabgesetzt werden. 

 

LEISTUNGEN:  

  

 Flug von Düsseldorf über Frankfurt nach Amman und 

zurück ab Tel Aviv (Evtl. wird der Zubringer zum 

Flughafen Frankfurt auch mit dem LH-Zug durchgeführt). 

Unterkunft in guten Hotels der Mittelklasse. 

HALBPENSION - (tägl. Frühstücksbuffet und 

reichhaltige warme Mahlzeit am Abend). Alle Transfers 

und Rundfahrten mit modernem, klimatisiertem Reisebus. 

Besichtigungen lt. Programm einschl. der Eintrittsgelder. 

Qualifizierte Reiseleitung an allen Tagen. Insolvenz- und 

Reiserücktrittskostenversicherung.   

 

STEUERN:  

  

  Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren und andere 

flugbezogene Abgaben sind im Reisepreis mit 174,26 € 

(Stand Januar 2022) eingeschlossen.  

 

NICHT EIN- 

GESCHLOSSEN: 

  Zwischenmahlzeiten, die Getränke während des Essens 

sowie persönliche Ausgaben und Trinkgelder. Kosten für 

Handtücher am Toten Meer. Am Grenzübergang 

Jordanien-Israel werden Ausreisegebühren fällig, die dort 

in bar bezahlt werden müssen. Sie sind im Voraus nicht 

kalkulierbar. Zurzeit, im Januar 2022, betragen sie 10 

Dinar (ca. 14 Euro). 

 

TRINKGELDER:    Unser Reiseleiter wird zu Beginn der Reise 60 Euro zur 

Deckung der Trinkgelder für Fahrer und Guides sowie 

Kofferträger einsammeln. 

 

ANREISE ZUM   

FLUGHAFEN:  

 

 Auf Wunsch organisieren wir gern eine gemeinsame An- 

und Abreise nach Düsseldorf. Wir werden uns dieserhalb 

rechtzeitig vor der Reise bei Ihnen melden. 

 

HYGIENEKONZEPT:    Bei unseren Reisen stehen Ihre Gesundheit und Sicherheit 

an erster Stelle. Daher arbeiten wir jeweils ein aktuelles 

Hygiene- und Sicherheitskonzept, auf dessen Einhaltung 

wir sorgsam achten. Wir richten uns bei der Durchführung 

der Reise nach den vor Ort geltenden Gesundheits- und 

Hygienevorschriften. Bezüglich der aktuellen Situation 
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stehen wir mit unseren Partnern vor Ort im ständigen 

Austausch.   

 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.kdfr.de/hygienekonzept.html 

 

REISEZEIT:  

  

  Im Oktober herrscht zumeist noch schönes Sommerwetter 

mit gelegentlich möglichem Regen entsprechend den 

verschiedenen Klimaregionen und unterschiedlichen 

Höhen. Am Toten Meer und in der Wüste sind höhere 

Temperaturen, die jedoch gut durch die trockene 

Wüstenluft ausgeglichen werden.   

  

REISEDOKUMENTE:    Für die Einreise nach Jordanien, Israel und Palästina 

benötigt jeder Teilnehmer einen Reisepass, der bei 

Fahrtende noch mindestens sechs Monate gültig sein 

muss.   

 

VERSICHERUNG:    Wir bieten für die Dauer der Reise das Schutzengel-

Reisepaket der Würzburger Versicherungs-AG an. Es 

beinhaltet eine Reisegepäck-, Reisekranken-, Reiseunfall- 

und Reisehaftpflichtversicherung zum Preis von 29 Euro. 

Nähere Informationen erhalten Sie auf Wunsch in 

unserem Büro.   

 

REISENUMMER: 1140 / 22 Bitte bei Anmeldung, Zahlungen und 

Rückfragen angeben.   

 

AUSKUNFT &   

ANMELDUNG:   

Kath. Kirchengemeinden Niederzier 

Am grauen Stein 8a 

52382 Niederzier 

Tel.: 02428 / 1577 

 

AUSKUNFT & 

ORGANISATION: 

KREIS DER FREUNDE ROMS E.V.  

Arlingtonstraße 39, 52078 Aachen  

Tel. 0241 47581318  

E-Mail: info@kdfr.de   

Internet: www.kdfr.de   

 

Nach Erhalt der Anmeldung versenden wir eine Bestätigung und bitten 

anschließend um Überweisung einer Anzahlung von 200,00 Euro pro Person auf 

eines der angegebenen Konten. 

Stand: 29.01.2022 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

vom 26. Februar bis 27. März 2022 
 

Samstag, 26. Februar 2022  
  

Me 17:00 Hl. Messe zu Karneval  

für die Leb. und Verst. Mitglieder der Karnevals- & 

Bühnenfreunde Girbelsrath, der KG „Mir hahle Poohl“ 

Golzheim und der KG „Jonge vom Berg“ Merzenich 
 

Oz 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
 

Ham 18:30 Sonntagvorabendmesse 

für Wilhelm und Katharina Breuer geb. Hamacher; für 

Hubert Frinken, für Maria und Michael Brendel, verst. 

Kinder und Schwiegersöhne; Jgd. für Franz Drautmann; 

Jgd. für Peter Schiffers und für die Leb. und Verst. der 

Familien Schiffers und Brendel; für die Leb. und Verst. 

der Familie Franz Pier; 5. Jgd. für Heinz-Josef Mütz, für 

Wilhelm und Adele Breuer, für Franz und Sibille Mütz 

und für Helmut Nicolini 
 

Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
 

Sonntag, 27. Februar 2022 8. Sonntag im Jahreskreis 
  

Me 09:30 Hl. Messe 

für Maria und Luise Widdingen und für die Leb. und 

Verst. der Familie Widdingen 
 

Nz 11:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Anna Giemsa 
 

Mittwoch, 2. März 2022 Aschermittwoch 
  

Oz 09:00 Hl. Messe zu Aschermittwoch mit Spendung des 

Aschenkreuzes 

Stiftungsmesse für die Eheleute Wilhelm Dahmen und 

Christine geb. Mingers, Eltern und Geschwister 
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Ham 17:30 Hl. Messe zu Aschermittwoch mit Spendung des 

Aschenkreuzes 

für die Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Me 19:00 Hl. Messe zu Aschermittwoch mit Spendung des 

Aschenkreuzes als Gemeinsame Jahresmesse für 

unsere Verstorbenen 

Ilse Zähringer 20, Matthias Floßdorf 12, Klara Höhn 13, 

Erika Pohl 16, Käte Diening 20, Ute Krämer 18, 

Margaretha Jakobs 12, Peter Esch 17, Helena Dumblus 19, 

Katharina Roßbroich 16, Bernhard Fuß 14, Hanni Esser 

19, Burghardt Servos 19, Pfarrer Peter Sieberichs 04, Hans 

Knoch 17 und Maria Schiffer 18 
 

Donnerstag, 3. März 2022  
 Hl. Fabian & Hl. Sebastian 

Nz 09:00 Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 

Stiftungsmesse für Ignaz und Maria Joppen 
 

Me 17:30 Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes im 

Seniorenhaus Marienhof (nur für Bewohner) 

für die Leb. und Verst. des Marienhofes 
 

Freitag, 4. März 2022  
 Hl. Kasimir 

Oz 10:30 Hl. Messe mit Spendung des Aschenkreuzes in der 

Wohnanlage Sophienhof (nur für Bewohner) 

für die Leb. und Verst. des Sophienhofes 

 

Me 17:00 Ökumenischer Wortgottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen im evangelischen Gemeindehaus  

(Severin-Böhr-Straße) 

 

Samstag, 5. März 2022  
  

El 16:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und 

Spendung des Aschenkreuzes in der Salvator Kapelle  
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Gi 12:00 – 17:00 stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und 

Spendung des Aschenkreuzes 

 

Oz 17:00 Sonntagvorabendmesse mit Spendung des 

Aschenkreuzes 

für Heinz Esser zum Geburtstag; Jgd. für die Eheleute 

Heinz Josef und Helga Heiliger 

 

Ham 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung und 

Spendung des Aschenkreuzes 

 

Go 18:30 Sonntagvorabendmesse mit Spendung des 

Aschenkreuzes 

SWA für Christine Birkenheier; SWA für Karola Meurer; 

SWA für Gerhard Neumann; SWA für Vida Miletic; für 

Theo Kalscheuer 

 

Sonntag, 6. März 2022 1. Fastensonntag 
 Hl. Fridolin von Säckingen 

Me 09:30 Hl. Messe 

1. Jgd. für August Krieger; für Karl-Heinz Adel, Tochter 

Iris und für die Leb. und Verst. der Familien Velden und 

Adel; für die Eheleute Johann und Magdalena Olbertz und 

Sohn August und für die Eheleute Wilhelm und Sophia 

Müller und Sohn Franz-Josef; für Edmund Koerffer jun. 

 

Nz 11:00 Hl. Messe 

Jgd. für Katharina Pelzer, für Sibilla und Josef Grobusch 

und für die Leb. und Verst. der Familie Pelzer 

 

Dienstag, 8. März 2022  
 Hl. Johannes von Gott 

Ham 09:00 Hl. Messe  

Jgd. für Christine Hummelsheim und für Fritz 

Hummelsheim und Tochter Mathilde 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht im Sophienhof (nur für Bewohner) 
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Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Hl. Messe 

für Anni Müller 

 

Me 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht der Heimbachpilger 

 

Mittwoch, 9. März 2022  
 Hl. Bruno von Querfurt &  

Hl. Franziska von Rom 

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Sibilla Raths 

 

Gi 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

 

Donnerstag, 10. März 2022  
 Hl. Angela Merici 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für die Eheleute Peter und Gudula Klein 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof (nur für Bewohner) 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter vor 1945 

 

Oz 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Freitag, 11. März 2022  
  

Oz 10:30 Hl. Messe i. d. Wohnanlage Sophienhof (nur für Bewohner) 

Stiftungsmesse für Peter Laut zum Jgd. und verst. 

Angehörige 

 

El 16:30 Kreuzwegandacht in der Salvator Kapelle 

 

Ham 18:00 Kreuzwegandacht 
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Me 18:00 Familienmesse der Kommunionkinder als Fest der 

Feier der Versöhnung 

Stiftungsmesse für Dechant Wilhelm Fabry und Pfarrer 

Wolters 

 

Samstag, 12. März 2022  
  

Gi 16:30 

17:00 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Hl. Messe    

für die Eheleute Leo und Marianne Braun; Jgd. für 

Nikolaus Welsch; in besonderer Meinung für Erwin Haas; 

Jgd. für Loni Korbas und verst. Angehörige; für die 

Eheleute Severin und Barbara Weber und verst. 

Angehörige; für Helga Gehler 

 

Oz 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Ham 18:30 Sonntagvorabendmesse 

SWA für Marga Görres; für Elfriede Wolf-Vaasen sowie 

für ihre Eltern Wilhelm und Katharina Vaasen; für Agnes 

und Hubert Maintz, für Heinz Lenzen und Willi Gehlen; 

für die Leb. und Verst. der Familien Görtz und Birk 

 

Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Sonntag, 13. März 2022 2. Fastensonntag 
  

Me 09:30 Hl. Messe 

für Eduard Wanko; für Wolfgang Janizki, für Helene und 

Alois Marquardt und Sohn Gerhard und für Elisabeth und 

Otto Roski; für die Eheleute Hans und Maria Gaspers 

anschließend: Sonntagstreff im Pfarrheim bis 12:00 Uhr 

 

Nz 11:00 Familienmesse der Kommunionkinder als Fest der 

Feier der Versöhnung 

Stiftungsmesse für Josef Raths und Maria geb. 

Asselhoven 
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Me 14:00 Taufe der Kinder Lucia Emilia Grabarz und  

Payton Juras 

 

Me 15:00 Taufe des Kindes Marie Stötzer 

 

Dienstag, 15. März 2022  
 Hl. Klemens Maria Hofbauer 

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht im Sophienhof (nur für Bewohner) 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Matthias von den Driesch 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht der Nievenheimpilger 

 

Me 18:00 Kreuzwegandacht 
 

Mittwoch, 16. März 2022  
  

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Martin Schlingensief und Katharina 

geb. Hahn und Anna Schlingensief 

 

Gi 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

 

Donnerstag, 17. März 2022  
 Hl. Gertrud & Hl. Patrick 

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Josef und Fela Sindern 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof (nur für Bewohner) 

für der Leb. und Verst. des Marienhofes 

 

Oz 18:00 Kreuzwegandacht 
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Freitag, 18. März 2022  
 Hl. Cyrill von Jerusalem 

Oz 10:30 Hl. Messe i. d. Wohnanlage Sophienhof (nur für Bewohner) 

zu Ehren der Mutter Gottes 

 

El 16:30 Kreuzwegandacht in der Salvator Kapelle 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung & Beichte 

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

Bernhard Cremer 20, Pfarrer Wim Meuffels 00, Lieselotte 

Kendzia 16, Hans Rothkopf 18, Elisabeth Zintl 17, 

Marianne Schiffer 15, Margareta Esch 19, Josef Gooßens 

12, Hans Büßgen 14, Günter Kreuel 15, Josefine Rudnik 

15, Magdalene Rohe 15, Agnes Dederichs 14, Rosemarie 

Nöldgen 19 und Norbert Esch 14 

 

Ham 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Samstag, 19. März 2022 Hochfest des Hl. Josef,  
 Bräutigam der Gottesmutter Maria 

El 16:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung in der 

Salvator Kapelle  

 
Gi 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

 

Oz 17:00 Sonntagvorabendmesse 

Jgd. für Katharina Brixius und verst. Sohn Gerd; Jgd. für 

Cvetko Marmilic; für Josef und Josefine Schaaf und 

Familie Lambertz 

 

Ham 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Go 18:30 Sonntagvorabendmesse als Familienmesse der 

Kommunionkinder als Fest der Feier der Versöhnung 

SWA für Hubertine Fitzke; für Anton Förster; für die 

Eheleute Wilhelm und Christine Thuir, für Helga Durst 

und für Paul Hubert Schmitz; für die Leb. und Verst. der 

Familien Diefenthal und Wirtz; für die Leb. und Verst. der 

Familien Fuhs und Hecker 
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Sonntag, 20. März 2022 3. Fastensonntag 
  

Me 09:30 Hl. Messe 

1. Jgd. für Helmuth Schloßmacher; für die Leb. und Verst. 

der Familien Schmautz und Meyer; für die Leb. und Verst. 

der Familie Paul Sistig und für Franz und Maria Schrödl; 

für die Eheleute Johann Rixen und Gertrud Schumacher, 

für die Eheleute Ludwig Rixen und Maria Anna Schmitz 

und deren Kinder Josef Hubert und Johanna Gertrud Rixen 

 

Nz 11:00 Familienmesse der Kommunionkinder als Fest der 

Feier der Versöhnung 

für die Leb. und Verst. der Familie Moes und Maria Doll 

 

Me 11:00 Schnupperkirche „Bruder Laurentius“ 
 

Dienstag, 22. März 2022  
 Hl. Hieronymus Ämiliani &  

Hl. Josefine Bakhita 

Ham 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Josefine Stass und verst. Angehörige 

 

Oz 17:00 Kreuzwegandacht im Sophienhof (nur für Bewohner) 

 

Go 17:30 

18:00 

Rosenkranzgebet 

Gemeinsame Jahresmesse für unsere Verstorbenen 

Margareta Gülden, Helmut Esser, Conny Müllenmeister, 

Doris Schröter, Katharina Kraus, Gertrud Döhmen, Henri 

Schoubye und Artur Müller 

 

Nz 18:00 Kreuzwegandacht des ehemaligen Cäcilienchores 

 

Me 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Mittwoch, 23. März 2022  
 Hl. Turibio von Mongrovejo 

Oz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Josef Krapp 
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Gi 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Me 18:30 Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

 

Donnerstag, 24. März 2022  
  

Nz 09:00 Hl. Messe 

Stiftungsmesse für Katharina Vlatten 

 

Me 17:30 Hl. Messe im Seniorenhaus Marienhof (nur für Bewohner) 

Stiftungsmesse für verschiedene Stifter vor 1945 

 

Oz 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Freitag, 25. März 2022 Hochfest Verkündigung des Herrn 
  

Oz 10:30 Hl. Messe i. d. Wohnanlage Sophienhof (nur für Bewohner) 

für die Leb. und Verst. des Sophienhofes 

 

El 16:30 Kreuzwegandacht in der Salvator Kapelle 

 

Me 17:30 

18:00 

Anbetung & Beichte 

Hl. Messe zum Hochfest Verkündigung des Herrn 

Stiftungsmesse für die Leb. und Verst. der Familien 

Lüttgen und Dreßen 

 

Ham 18:00 Kreuzwegandacht 

 

Samstag, 26. März 2022  
 Hl. Liudger 

Gi 16:30 

17:00 

stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Sonntagvorabendmesse 

Jgd. für Otto Buchta; für Mariette Haas; für Herbert 

Montjean 

 

Oz 17:00 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 

Go 18:30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

 



25 
 

 

Ham 18:30 Sonntagvorabendmesse 

für Matthias, Katharina und Willi Gehlen und Heinz 

Lenzen; für Gerta Löwenkamp zum Namenstag, für 

Lambert Löwenkamp und verst. Angehörige; für Franz 

Pier seitens der St. Matthias Bruderschaft Hambach; für 

die Leb. und Verst. der St. Matthias Bruderschaft 

Hambach 

 

Sonntag, 27. März 2022 4. Fastensonntag (Laetare) 
  

Me 09:30 Hl. Messe  

SWA für Hedwig Kurth; 1. Jgd. für Franz-Josef Lüttgen; 

für die Leb. und Verst. der Familien Gooßens und Schall; 

für Maria und Luise Widdingen und für die Leb. und 

Verst. der Familie Widdingen 

 

Nz 11:00 Hl. Messe 

für die Leb. und Verst. der Familien Tönnießen und 

Vostell; für die Eheleute Josef Mieseler, verst. Kinder 

und Enkelkind  

 
 

El = Ellen, Gi = Girbelsrath, Go = Golzheim, Ham = Hambach, 

HS = Huchem-Stammeln, Me = Merzenich, Mo = Morschenich,  

MoN = Morschenich-Neu, Nz = Niederzier, Oz = Oberzier,  

Sel = Selhausen, Jgd. = Jahrgedächtnis, SWA = Sechswochenamt 
 

 

 

 

 

Die Pfarrbriefredaktion informiert! 
 

Anmeldungen von Gebetsmeinungen und Beiträge aus den  

einzelnen Gremien für den nächsten Pfarrbrief,  

müssen bis zum 11. März 2022 in den Pfarrbüros in 

Merzenich oder Niederzier angemeldet bzw. eingereicht werden. 

Wir bitten um Beachtung! 
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Aus unseren Pfarrgemeinden wurden  

in die Ewigkeit abberufen: 

† 
 

Mira Filippin geb. Sangut 

aus Merzenich am 05.12.2021  

im Alter von 69 Jahren 
 

 

Anna Helena Fuß geb. Frauenrath 

aus Oberzier am 07.12.2021  

im Alter von 89 Jahren 
 

Hubertine Fitzke geb. Rockstroh 

aus Golzheim am 08.01.2022  

im Alter von 88 Jahren 
 

 

Luca Stender geb. Spanja 

aus Huchem-Stammeln am 

09.01.2022 im Alter von 85 Jahren 

 

Marga Görres geb. Frohn 

aus Hambach am 12.01.2022  

im Alter von 58 Jahren 
 

 

Vida Miletic geb. Raspudic 

aus Ellen am 12.01.2022  

im Alter von 97 Jahren 
 

 

Ernesto Spano 

aus Huchem-Stammeln am 

18.01.2022 im Alter von 83 Jahren 
 

 

Hedwig Kurth geb. Hardt 

früher aus Merzenich am 19.01.2022 

im Alter von 85 Jahren 

 

Dieter Wilhelm Wunderlich 

aus Huchem-Stammeln am 

20.01.2022 im Alter von 78 Jahren 
 

 

Gertrud Farber geb. Mumdey  

aus Huchem-Stammeln am 

27.01.2022 im Alter von 97 Jahren 

 

Heinz-Ludwig Jansen 

aus Oberzier am 28.01.2022  

im Alter von 72 Jahren 
 

 

Gabriele Bergau geb. Zwerenz 

aus Oberzier am 31.01.2022  

im Alter von 81 Jahren 
 

Elisabeth Katharina Vontz geb. 

Caro aus Niederzier am 02.02.2022 

im Alter von 77 Jahren 
 

 

Dieter Emmerich  

aus Huchem-Stammeln am 

04.02.2022 im Alter von 80 Jahren 
 

Josef Frings 

aus Merzenich am 04.02.2022  

im Alter von 81 Jahren 
 

 

Josef Ruland 

aus Girbelsrath am 10.02.2022  

im Alter von 89 Jahren 
 

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe,  

und das ewige Licht leuchte Ihnen. 
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Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
 

Gemeindebereich Merzenich 

Pfarrbüro: Sabine Thielen 

Telefon: 02421/ 33 77 0  

E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 

Kirchenkasse Merzenich: IBAN: DE74 3955 0110 0001 8007 47 

 

Zentralpfarrbüro  

St. Laurentius Merzenich 

Schulstraße 4a;  

52399 Merzenich  

Mo, Mi & Fr:  

10:00 - 12:00 Uhr und  

Di & Do:  

14:00 - 16:00 Uhr 

Gemeindebereiche 

St. Amandus Girbelsrath 

St. Gregorius Golzheim 

St. Lambertus Morschenich  

& Morschenich-Neu 

 

 

siehe Merzenich 

 

 

 
Gemeindebereich Niederzier 

Pfarrbüro: Sonja Jansen 

Telefon: 02428/ 15 77 

E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 

Homepage: www.pfarrgemeinden-niederzier.de 

Kirchenkasse Niederzier: IBAN: DE10 3955 0110 0000 3404 97 
 

Zentralpfarrbüro  

St. Cäcilia  

Niederzier 

Am grauen Stein 8a;  

52382 Niederzier  

Mo, Di, Mi & Fr:  

09:00 - 12:00 Uhr und  

Do: 15:00 - 17:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Josef 

Huchem-Stammeln 

Hochheimstraße 47  

 

 

siehe Niederzier 
Pfarrbüro St. Antonius 

Hambach 

Bachstraße 1 

Pfarrbüro St. Thomas v. 

Canterbury Ellen 

St.-Thomas-Str. 7 

Pfarrbüro St. Martin 

Oberzier 

Dorfplatz 14 

http://www.pfarrgemeinden-niederzier.de/
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Ihre Ansprechpartner/-innen 
 

Pastor der 6 Pfarrgemein-den, 

GdG- & kgv-Leiter 
 

Pfr. Andreas Galbierz                   02428/ 15 77 

kath.kirche-niederzier@t-online.de 

Pfarrer i.R. 
 

Pfr. Heinz Dieter Hamachers 02421/ 40 74 84 2 

OStR i.R. 
 

Pfr. Helmut Macherey 02428/ 53 23 

Diakon Raymund Schreinemacher 02421/ 37 71 8 

 raymund@schreinemacher.net 
 

Gemeindereferentin Modesta Gerhards 02428/ 90 40 30 4 

 modesta.gerhards@bistum-aachen.de 
 

Gemeindereferentin Susanne Funke 02421/ 49 14 53 

 susanne.funke@bistum-aachen.de 
 

Gemeindeassistentin Dagmar Goffart 02421/ 50 05 50 3 

 dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
 

Koordinator Heiko Michalski 02421/ 33 77 0 

 heiko.michalski@bistum-aachen.de 
 

GdG-Rat Merzenich/Niederzier 
 

Martin Kamitz 02428/ 90 43 13 

Pfarreirat Ellen 
 

Renate Wirtz 02428/ 56 68 

Pfarreirat Merzenich 

 

Manuela Land 

gemeinderat-st.laurentius@gmx.de 
 

Gemeindebereich Girbelsrath 
 

Kordula Ermes 02421/ 76 67 0 

Gemeindebereich Golzheim 
 

Cornelia Könsgen 02275/ 66 22 

Gemeindebereich 

Morschenich-Neu 
 

Birgit Pampel 02421/ 48 67 60 9 

Pfarreirat Niederzier 
 

Simone Jussen 02428/ 90 43 43 

Pfarreirat Oberzier 
 

Walter Brauers 02428/ 44 92 

Pfarrheim Oberzier 
 

Michael Rothkopf 02428/ 13 26 

Pfarrbücherei Merzenich Josef Heidemann 02421/ 39 26 33 
 Öffnungszeiten: samstags 17:00 - 18:00 Uhr und sonntags 10:00 - 12:00 Uhr 
 

GdG = Gemeinschaft der Gemeinden  /  kgv = Kirchengemeindeverband 
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